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Innerhalb von drei Tbgen übton 300 Schüler der Heupt- und Realschule Süd mit den Musical-Profis ,,YoFng Amerlcans" dle ChG
regraphle filr elne beelndruckende Auffäürung ln der Sporthalle Schulzentrum Nord eln Fbtos: wd

zen auf. Innerhalb
von drei Tagen hatten
die Amerikaner mit
den Schülern in ei-
nem Projekt Pantomi-
me, Tanz und Gesang
in Musikrichtungen
von Klassik bis Hip-
Hop einstudiert. Real-
schullehrerin Marlies
Spangenberg (58) ge-
hörte zu den beein-
druckten Zuschau-

ernr ,,Es ist überwältigend, wie
sehr sich die Schüler durch Mu-
sik und Tanz motivieren lassen,
wie selbstbewusst sie werden
und zu welchen Leistungen sie
dann fähig sind."

Während die Kinder am Mon-
tagmorgen ausschlafen durf-
ten, waren die ,Joung Ameri-
cans" ab 6 Uhr schon wieder
unterwegs: Neun Monate lang
touren sie jetzt mit ihrer Show
durch die ganze Welt.

300 Kinder wnrden r,rr Stars
Mit den Musical-Profis ,,Young Amerlcans" boten Buxtehuiler Haupt- und Realschüler elne tolle Show

wd. BTXTEIIUDE.
Minutenlanger Applaus
für die ,Joung Ameri-
cans": Nach einer rwei-
stündigen Darbietung
von rund 50 Musical-
Profis aus Amerika und
300 Schülern der Haupt-
und Realschule Süd in
Buxtehude sprangen
rund 1.000 Zuschauer
am Sonntagabend be-
geistert von ihren Sit-

Die Musical-Darsteller schliefen in Gastfamilien:
Sarah (21. li.) und Emily (23) von den ,Joung
Americans" waren zu Gast in der Fiamilie von
Paul Kulmus (12)


